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Online-Formulare im Internetauftritt der Stadt
Im Formularserver der Stadtverwaltung Bretten bieten wir Ihnen verschie-
dene Online-Formulare an. Viele dieser Formulare können Sie bequem 
zu Hause am Bildschirm ausfüllen. Das ausgefüllte und ausgedruckte 
Formular senden Sie per Post oder Fax an die Stadtverwaltung Bretten, 
Postfach 1560, 75005 Bretten. Natürlich können Sie das Formular auch 
persönlich während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung Bretten abge-
ben. Link zum Formularserver: www.bretten.de/cms/node/9327

Altpapiersammlungen 2011
Kernstadt
03.12.2011 VFB Jugend
Bauerbach
29.10.2011 FV Bauerbach
Büchig
10.12.2011 Kickers Büchig
Diedelsheim
19.11.2011 CVJM Diedelsheim
Dürrenbüchig
26.11..2011 TSV Dürrenbüchig
Gölshausen
29.10.2011 SV Gölshausen

17.12.2011 SV Gölshausen
Neibsheim
17.12.2011 FC Neibsheim Jugend
Rinklingen
10.12.2011 TSV Rinklingen
Ruit
03.12.2011 VFB Jugend
Sprantal
03.12.2011 VFB Jugend
Mit der Teilnahme an der 
Altpapiersammlung 
schonen Sie die Umwelt!

Aus dem Standesamt
Einträge vom 2.10.2011 - 9.10.2011

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-
188) und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstan-
des und Ihre Telefonnummer durch. 
Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen 
in Verbindung setzen. Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist 
Freitag 12 Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Der Abwasserverband Weißach- u. Oberes Saalbachtal 
mit Sitz in 75015 Bretten sucht zum 01.01.2012 eine/n 

engagierte/n Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen 
Ausbildung im 

Metallhandwerk. 
Ihre Aufgabengebiete: 
- 	 Überwachung, Kontrolle und Steuerung der Sonderbauwerke
- 	 Bewirtschaftung, Unterhaltung und Reinigung der Verbands-

kanäle und Sonderbauwerke
Ihr Profil:
- 	 Abgeschlossene Ausbildung im Metallhandwerk
- 	 Führerschein Klasse CE
- 	 Bereitschaft, turnusmäßig Rufbereitschaft für den Kanaldienst 

zu übernehmen

Wir bieten ihnen einen vielseitigen Arbeitsplatz, Bezahlung nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit den übli-
chen Sozialleistungen. Weitere Informationen über die Aufgaben-
gebiete erteilt Herr Kurz, Tel. 07252-946315, für personalrechtliche 
Fragen steht Frau Höpfinger, Tel. 07252-921130 zur Verfügung. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, 
Ausbildungs- und Beschäftigungsnachweise), richten sie bitte bis 
spätestens 21.10.2011 an den

Abwasserverband Weissach u. Oberes Saalbachtal
Schlachthausgasse 4

75015 Bretten

Kalender Brettener Fenster
Jahreskalender der Stadt Bretten 2012 

Erhältlich im Museum Schweizer Hof, 
in der Tourist-Info und im Buchhandel 

Preis: 7,50 EUR

Sprechstunden des ehrenamtlichen 
Jugendschutzbeauftragten

Im 2. Halbjahr 2011 finden Sprechstunden an folgenden Tagen statt:

 27.10.2011, 17.11.2011, 01.12.2011, 15.12.201. 
Die Sprechstunden werden zu den genannten Terminen in der Zeit von 
16:00 – 18:00 Uhr im Zimmer Nr. 230, im Erdgeschoss (neben Standesamt) 
des Rathauses, durchgeführt. 
Telefonisch ist Herr Schmitt zu o. g. Zeiten unter der Rufnummer 921- 170 
erreichbar. Fragen zum Jugendschutz werden von ihm gerne beantwortet. 
Eltern und Jugendliche können sich zu diesem Termin beraten lassen und 
sind sehr willkommen. 
Ergänzend dazu bietet Herr Schmitt jeweils freitags (außer in den Schulfe-
rienzeiten) ab 19:00 Uhr im Bürgerzentrum „Kupferhälde“ einen „Offenen 
Jugendtreff“ mit Sport- und Spielaktivitäten sowie Diskussionsrunden für 
Jugendliche ab dem 14. bis 18.Lebensjahr an. Interessierte Jugendliche 
sind herzlich eingeladen. 
Ferner gibt es auch einen Kindertreff im Bürgerzentrum „Kupferhälde“. 
Das Jugendhaus lädt zu diesem Treff Kinder dieses Wohngebietes jeden 
Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr ebenso herzlich ein.

Amtsgericht Bruchsal • Vollstreckungsgericht

Zwangsversteigerung 
– Berichtigung der Veröffentlichung vom 05.10.2011 -

Zur Aufhebung der Gemeinschaft soll am Montag, den 24.10.2011 um 
14 Uhr im Gerichtsgebäude Bruchsal, Schlossraum 5, II. OG, Saal 202 
folgender Grundbesitz versteigert werden, eingetragen im Grundbuch von 
Diedelsheim Blatt Nr. 1245, Flst.Nr. 5185 Gebäude- und Freifläche 9,67 
ar, Seestraße 16, (Wohnhaus mit 116 qm – Klammerzusatz ohne Gewähr) 
Der Verkehrswert ist gemäß §74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt worden auf 
240.000,00 Euro. Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin 
für ein Gebot Sicherheitsleistung verlangt werden, die Sicherheit ist in der 
Regel in Höhe von 10 % des Verkehrswerts zu leisten. Bietvollmachten 
müssen öffentlich beglaubigt sein. Weitere Informationen unter www.
versteigerungspool de.
Eschbach, Rechtspfleger

Garderobe mit Spiegel und ein Sofa, Tel. 42793

Gefriertruhe „Linde“, weiß, 80 x 120 cm 
Kühlschrank, weiß, normale Größe, Tel. 5622474

Geburten:
26.09.2011 	 Misra Nehir Kılıc, weiblich
		 Öznur Kılıc geb. Celik und Gündüz Kılıc, Pforzheimer 

Str. 20, Bretten
03.10.2011 	 Eva Stegmüller, weiblich
		 Julia Stegmüller geb. Kampe und Florian Stegmüller, 

Kreuzstr. 1/1, Bretten
04.10.2011 	 Lina Beck, weiblich
		 Christiane Beck geb. Judt und Steffen Beck, Kolpingstr. 

4, Bretten

Eheschließungen:
08.10.2011 	 Brigitte Ursula Klein, Stettiner Str. 18 und Carsten-

Alexander Kappler, Tiefental 6, Bretten
08.10.2011 	 Julia Bernecker und Martin Hörandel, Friedenstr. 33, 

Bretten

Sterbefälle:
01.10.2011 	 Hedwig Monninger, Im Brettspiel 1-3, Bretten, 90 Jahre
01.10.2011 	 Irmgard Ruth Böckle ge. Goppelsröder, Donauschwa-

benstr. 11, Bretten, 86 Jahre
01.10.2011 	 Gerhard Heinrich Martin, Ölbronner Str. 11, Bretten, 
		 69 Jahre

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 14.10.2011 die Eheleute 
Helga und Josef Bernhardt im Adalbert-Stifter-Weg 3 in Bretten.
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Am 1. Oktober 2011 verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Irmgard Böckle
im Alter von 86 Jahren

Die Verstorbene war von 1974 bis 1985 bei der Stadt Bretten tätig.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Martin Wolff			   Konrad Beisel
Oberbürgermeister 		  Personalratsvorsitzender

Die Melanchthonstadt Bretten und die Feuerwehr Bretten trauern 
um

Herrn Oberbrandmeister 
Gerhard Martin 

Ehrenabteilungskommandant

Er verstarb am Samstag, 1. Oktober 2011. 

Mit Gerhard Martin verliert die Feuerwehr Bretten einen vorbildli-
chen Kameraden, der die Entwicklung der Freiwilligen Feuerwehr 
Bretten Abteilung Ruit maßgeblich mitgeprägt hat. 

Bereits im Jahre 1958 trat Gerhard Martin in die Feuerwehr Bretten 
Abteilung Ruit ein. Sein beachtliches Engagement und seine Be-
reitschaft, zahlreiche Lehrgänge zu besuchen, führten schnell zur 
Übernahme von Führungsaufgaben. So war Gerhard Martin von 
1973 bis 1988 Abteilungskommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Abteilung Ruit. Von 1974 bis 1979 war er darüber hinaus der erste 
Kreisjugendfeuerwehrwart der Jugendfeuerwehr Landkreis Karls-
ruhe. Während seiner aktiven Zeit als Abteilungskommandant war 
Gerhard Martin unter anderem bei der Gründung der Jugendfeuer-
wehr Bretten Abteilung Ruit maßgeblich beteiligt. 

Als Dank für seine langjährige Tätigkeit und seine besonderen 
Leistungen wurde Gerhard Martin 1999 zum Ehrenabteilungskom-
mandant ernannt. 

Auch nach der Beendigung seiner aktiven Dienstzeit hat sich Gerhard 
Martin weiterhin vorbildlich für die Aktivitäten der Altersmannschaft 
der FF Bretten eingesetzt. Er begleitete von 2007 bis zu seinem Tode 
das Amt des Obmannes der Alterskameraden. 

Gerhard Martin hat sich mit seinem großen persönlichen Einsatz für 
die Feuerwehr Bretten bleibende Verdienste erworben. Mit großer 
Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Für die Melanchthonstadt Bretten Für die Feuerwehr Bretten Für 
die Feuerwehr Bretten Abt. Ruit

Willi Leonhardt  	  Philip Pannier 	   Sascha Wolfmüller 
Bürgermeister	    Kommandant 	   1. Stv. Abteilungskommandant

Die Große Kreisstadt Bretten sucht für die 
Reinigungsarbeiten im Stadtteil Rinklingen 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen eines 
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses eine 

Reinigungskraft (m/w).
Der Tätigkeitsbereich umfasst die Reinigung der Räumlichkeiten der 
Ortsverwaltung mit einem wöchentlichen Beschäftigungsumfang von 
drei Stunden sowie nach Bedarf der Aussegnungshalle. 

Bei Fragen steht Ihnen das Sachgebiet Personal unter der Telefon-
nummer 07252/921-130 gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen, die Sie bis zum 
28.10.2011 an das Bürgermeisteramt Bretten, Hauptamt – Sachgebiet 
Personal, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten senden.

Hobbykünstler aufgepasst!
Kunsthandwerkermarkt auf dem Brettener Weihnachtsmarkt

Sie betreiben Kunsthandwerk? Fertigen Karten, Türschilder, Gemälde, 
etc. und möchten andere von Ihrem Hobby begeistern, dies einfach nur 
vorführen oder das ein oder andere Ihrer Schmuckstücke zum Verkauf 
anbieten? Wir geben Ihnen die Gelegenheit! 
Auf dem Kunsthandwerkermarkt am 10. und 11. Dezember im Rahmen 
des Brettener Weihnachtsmarkts können Sie im Alten Rathaus ihr Hobby 
präsentieren und Ihre Werke zum Verkauf anbieten. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bis zum 
30. Oktober 2011 bei uns an. Fragen hierzu beantwortet Ihnen das Amt 
Wirtschaftsförderung und Liegenschaften, Frau Scheurer Tel: 07252 / 
921-231 oder Frau Bodamer Tel: 07252 / 921-236.

Anmeldung

zum Kunsthandwerkermarkt auf dem Brettener Weihnachtsmarkt

Name und Vorname:_____________________________

Straße:_____________________________

Ort:_____________________________

Telefon:_____________

Ich stelle folgendes Hobby/Kunsthandwerk vor:

___________________________________________________

Bitte ausfüllen, ausschneiden und bis zum 31. Oktober 2011 abgeben 
oder einsenden an: Wirtschaftsförderung und Liegenschaften, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg Projektgruppe Zensu

Zensus 2011  
Gebäude- und Wohnungszählung 

Das Statistische Landesamt informiert:
Seit Anfang Mai 2011 haben rund 3,3 Mio. Bürgerinnen und Bürger in 
Baden-Württemberg vom Statistischen Landesamt einen Fragebogen für 
die Gebäude- und Wohnungszählung (GWZ) im Rahmen des Zensus 
2011 erhalten. Etwa 3,1 Mio. Fragebogen sind bereits per Post oder auf 
elektronischem Weg zurückgesandt worden. Hierfür möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. 
Wir möchten an die noch ausstehenden Fragebogen erinnern. 
Erste Erinnerungen wurden bereits verschickt, weitere werden folgen. 
Nach der Erinnerung wird das Statistische Landesamt den noch säu-
migen Bürgern Heranziehungsbescheide zusenden, was wir aber im 
beiderseitigen Interesse gerne vermeiden würden. Daher die Bitte an alle 
Auskunftspflichtigen, welche uns die Daten noch nicht übermittelt haben, 
dies unverzüglich entweder postalisch mit dem Fragebogen oder besser 
online mit den Zugangsdaten auf der Vorderseite des Fragebogens zu tun. 
Bitte senden Sie uns den Fragebogen auch dann zurück, wenn Sie keine 
Angaben zu dem Objekt machen können, damit wir Sie aus dem Mahn-
verfahren herausnehmen können. In diesem Fall füllen Sie bitte die Frage 
2 und Frage 3 auf der ersten Seite des Fragebogens bzw. das Feld „Bemer-
kungen“ auf der letzten Seite des Fragebogens aus. 
Liegt Ihnen der Fragebogen nicht mehr vor, oder sollten Sie weitere Fragen 
haben, steht Ihnen das Statistische Landesamt von Montag bis Donnerstag 
zwischen 8:00 und 17:00 Uhr und am Freitag von 8:00 bis 14:00 Uhr sehr 
gerne unter der kostenfreien Hotline 0800-5887854 zur Verfügung. 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg Projektgruppe Zensus, 
Böblinger Str. 68, 70199 Stuttgart, Fax: 0711/641-2440, Internet: www.
statistik-bw.de 

Information des Gemeindetags:
Info-Mobil zum Bahnprojekt Stuttgart-Ulm

Das Bahnprojekt Stuttgart-Ulm ist nach wie vor Gegenstand 
zahlreicher Diskussionen. Dabei hat sich gezeigt, dass das Infor-
mationsbedürfnis der Bürgerinnen und Bürger rund um das Bahn-
projekt immens ist. Angesichts der geplanten Volksabstimmung 
der amtierenden Landesregierung von Baden-Württemberg wird 
dieser Bedarf in den kommenden Wochen weiter zunehmen. 
Die Schlichtung hat zwar die Stim-
mungslage in Stadt und Land zu 
Gunsten des Bahnprojekts verän-
dert. 
Dennoch müssen weiterhin alle 
Kräfte mobilisiert werden, um 
den Bürgerinnen und Bürgern die 
enormen Potenziale des Projektes 
aufzuzeigen. 
Das Bahnprojekt ist ein Vorha-
ben für ganz Baden-Württemberg. 
Genau deshalb sollen alle Baden-
Württemberger die Möglichkeit 
haben, sich über das Projekt zu 
informieren. Neben den zahlreichen 
Internetangeboten ist gerade auch 
der persönliche Dialog vor Ort ein 
besonderes Anliegen. Vor diesem 
Hintergrund hat das Kommunika-
tionsbüro das Projekt InfoMobil 
eine Initiative der Wirtschaft für 
die Bürger Baden-Württembergs auf 
den Weg gebracht. 
Mit Unterstützung führender ba-
den-württembergischer Unterneh-
men tourt seit Beginn dieses Jahres 
ein InfoMobil durch das Land und 
dient den Bürgerinnen und Bürgern 
als Informations- und Anlaufstelle 

für ihre Fragen rund um das Pro-
jekt. 
Das InfoMobil ist mit den wichtig-
sten Projektinformationen ausgestat-
tet, die multimedial aufbereitet sind. 
Begleitend zu diesen Informationen 
plant das Kommunikationsbüro ein 
Programm, das die Möglichkeit zum 
aktiven Austausch mit den Bürgern 
vor Ort gibt. 
Vom 13. bis 15. Oktober 2011 wird 
das InfoMobil in Karlsruhe auf dem 
Marktplatz zu Gast sein und jeweils 
von 10:00-18:00 Uhr Besucher emp-
fangen. 
Das Team des Turmforum Bahn-
projekt Stuttgart-Ulm unterstützt 
das Kommunikationsbüro bei den 
Planungen zum InfoMobil und steht 
gerne als Kontakt zur Verfügung. 
Ansprechpartner dazu sind  Thomas 
Müller (thomas.mueller@turmfo-
rum.de, 0711/2092 292 35) und 
Franziska Röhm (franziska.roehm@
turmforum.de, 0711/2092 292 60). 
Informationen rund um das Bahn-
projekt Stuttgart-Ulm sind auch 
unter: http://www.bahnprojekt-
stuttgart-ulm.de erhältlich.


